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Deutſches Reich

Das Kaiſerpaar in Jernſalem
Den heute vorliegenden Telegrammen aus Jeruſalem ent

nehmen wir die folgenden Mittheilungen
Am Sonntag brachen die Majeſtäten in aller Frühe vomeltlager auf nd begaben W nach Bethlehem Die Kaiſerin

uhr von dort nach Tem nberge un der um 7 Uhr S
ndenden Einweihungsfeier des neuen Waifenhauſes beizuwohnen

Der Vorſitzende der Evangeliſchen er ſalene Stiſtung Graf
v Zieten Schwerin begrüßte die r Er gaunächſt einen Ueberblick über die Entwickelung und die Erfolgedes JeruſalemVereins und knüpfte daran die Ermahnung die
Dankbarkeit für die bisherigen großen Erfolge durch ferneres
Werben und Wirken in der Heimath zu bethätigen zum Schluß
ſagte er allen am Bau und der Errichtung des Waiſenhauſes
Betheiligten Dank Die Einweihnngsrede hielt Lic Weſer
aus Berlin der Schriftſührer des Jeruſalem Vereins Nach
der Einweihungsfeier begab ſich die Kalſerin nach Bethlehem
zurück wo in der evangeliſchen Kirche in Gegenwart
beider Majeſtäten Gottesdienſt abgehalten wurde Am
Eingang der Kirche würden die ajeſtäten von Graf
Zieten Schwerin im Namen des Jernſalem Vereins
egrüßt Graf Zieten hieß das Herrſcherpaar willkommen in

der Stadt David s welche mit nichten die kleinſte unter den
Vier Judas ſei ſondern die größte und hochgeehrteſte in der

elt da in ihr der Heilond geboren Die endliche Vollendung
dieſer kleinen evangeliſchen Kirche ſei durch das Eingreifen der
Kaiſerin in Konſtantinopel erreicht worden wofür der Jernſalem
Verein an dieſer Stelle ſür alle Zeit und Ewigkeit den Segen
Gottes anf die Majeſtäten herabflehe Nach beendetem Gottes
dienſte verſammelte der Kaiſer die evangeliſchen eine um
L um denſelben folgendes zu ſagen Nach den im heiligen
dande empfangenen Eindrücken hätte er die Ueberzeugung ge

wonnen daß für die evangeliſche Kirche ſich hier ein
reiches Arbeitsfeld darbiete ſie könne dieſer Aufgabe
nur gerecht werden wenn ihre einzelnen Glieder einen frommen
und rechtſchaffenen Lebenswandel führten es komme vor allem
darauf an daß dieſelben in Schlichtheit Klarheit und ein
müthiger Liebe wirkten Er wiſſe daß die evangeliſche Arbeit
in dieſem Sinne Weite werde und er hoffe daß es mit der

eit gelingen werde dem Proteſtantismus im Orient in fried
lichem Zuſammenſein aller chriſtlichen Konfeſſionen die ſeinem
inneren Gehalte entſprechende Stellung zu verſchaffen

Am Sonntag empfing der Kaiſer den griechiſch orthodoxen
Patriarchen von Jeruſalem der ihm eine Relignie überreichte

Am Sonntag abend wohnten die Maſeftäten auf dem Oelberg
bei herrlichem Sonnenuntergang einer kurzen vom Ober
hoſprediger D Dryander gehaltenen Andacht bei und ſahen
darauf die Spitzen der in Jeruſalem anweſenden preußiſchen
Behörden und JohanniterRitter zur Tafel bei ſich

im Montag vormittag fand die feierliche Einweihung
der Erlöſerkirche mit allem kirchlichen und weltlichen Pomp
ſlatt es war eine überaus erhebende Feier an der die ein
heimiſche Bevökkerung in ganz beſonderer Weiſe theilnahm
Nähere Mittheilungen fehlen noch Es herrſcht große Hitze aber
alle befinden ſich wohl

Die ans Anlaß der Einweihung der Erlöſerkirche in Jeruſalem
hinterlegte Urkunde hat folgenden Wortlaut

m Namen Gottes des Vaters und des Sohnes und des
Heil gen Geiſtes Amen

un Jeruſalem der Stadt Gottes da wo unſer
eiland Jeſus Chriſtus durch Sein bitteres Leiden undterben Und Seine ſieghafte Auferſtehung das Werk der Er

löſung vollbracht hat auch der Kirche der Reformation eine
bleibende Stätte zu bereilen war ſchon lange das Streben
Meiner in Gott ruhenden Vorfahren auf daß auch Dentſch
lands evangeliſche Kirche da nicht fehle wo die Chriſten aller
Bekenntnlſſe für die Gnadenthat der Erlöſung Dank opfern

Nachdem ſchon des Königs Friedrich Wilhelm IV Mazeſtät
nach der heiligen Stadt die Augen gerichtet und in ihr dem
evangeliſchen Glauben Raum zu ſchaffen Sorge getragen hatte
war es Meines in Gott ruhenden Herrn Großvakers des
Kaiſers und Königs Wilhelm des Großen Majeſtät Herzens
wunſch auf dem durch die Liebesarbeit des Johanniterordens
geweihten Platze welchen Mein in Gott ruheuder Herr Vaterdes Kaiſers und Königs Friedrich III Majeſtät anf der

e zum vertigen Grabe als hochherziges Geſchenk des
Landesherrn einſt in Beſitz genommen eine evangeliſche Kirche

zu errichten damit in ihr das Wort Gottes auf dem Glaubens
c der Reformation in deutſcher Sprache 4chregiet und

r Name r Gbrim in deutſcher an geke rieſen werde
Gottes Gnade hat es Mir dem Deutſchen Kaiſer und Könige

von Preußen Wilhelm II verliehen das von Meinen Vor
fahren begonnene Werk zu vollenden und hente am Gedächtniß
tage der geſegneten Reformation im Beiſein Meiner theurenGeuahlin der Allerdurchlauchtigſten Kaiſerin und Königin
Auguſte Victoria umgeben von den Vertretern der evanu

eliſchen Chriſtenheit ünd getragen von ihren Gebeten die
inweihung der Kirche zu vollziehen
Die Kirche ſoll den Namen Erlöſerkirche führen

damit kund werde daß Jch und Alle die mit Mir in dem
Werke der Reformation ein Gnadenwerk Gottes erkennen und
daukbar daran feſthalten zu Jeſu Chriſto des Gekreuzigtenund wahrhaftig Auferſiandenen als zu unſerem einigen Erlöſer
auſſchauen und allein durch den Glauben an Jhn gerecht und
elig zu werden hoffen Zugleich aber ſoll dieſe Kirche die

ch an der Stelle erhebt wo einſt die Johanniter unter dem
renz ihre Liebesarbeit gethan davon Fengnis eben daßGlauben und Liebe unnzertrennlich ſind un n riſto

n gots gilt als nur der Glaube der durch die Liebe
9

Dankerfüllten Herzens bitten wir Gott Er wolle Sein
eligmachendes Wort allezeit erhalten und verleihen daß es
jer und aller Orten lauter und rein gepredigt werde und

viel Frucht der Liebe ſchaffe damit Sein Name geheiligt
werde Sein Reich komme Sein Wille geſchehe Er wolle
unſere theure evangeliſche Kirche bauen und ſchirmen und
unſer Deutſches Vaterland ſegnen aus der Fülle Seiner
Gngade

Von dem eruſalem hier unten heben wir unſere Augen auf
8 dem Jernuſalem das droben iſt Der Herr und Erlöſer der

elt verleihe uns und Allen die gläubig zu Jhm beten im
Glauben und brünſtiger Liebe alſo zu wandeln daß wir

inſt eingehen in die obere Goltesſtadt dort Jhm zu
Danken und Jhn zu preiſen in Ewigkeit
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Morgen Ausgabe

Zweinnddreißigſter Jahrgang

m Saale Dienstag den 1 Noven

Nach dem ofbericht der Karlsruher Zeitung ſandte der
Kaiſer aus eruſalem nach dem Einzuge von dem Zeltlager
g2 folgendes Telegramm an deu Großherzog von

aden
Jch bin ſoeben von dem Beſuche der Grabeskirche heim

gekehrt Der Gedanke an der Stätte zu weilen an
welcher ſich das größte Wunder vollzogen die Er
löſung des Menſchen durch das Sterben unſeres
Hellands iſt tief bewegend und erhebend Viele
liebe Landsleute ſind hier und in gehobener Stim
mung Das Wetter iſt prachtvoll Der Sultan hat Mir
die Aufmerkſamkeit erwieſen Mich in den Beſitz eines
Territoriums zu ſetzen auf welchem Jch unſeren deutſchen
Katholiken erlaubt habe mit Nießbrauch eine Kirche zu er
richten Meine Katholiſchen Unterthanen mögen daraus
erſehen wie ernſt Jch Mir den Schutz ihrer religiöſen
Jntereſſen angelegen ſein laſſe Möge es ihnen allen zur
Freude werden und reicher Segen für ſie darauf ruhen

Wilhelm
Nach dem nunmehr erfolgten Erwerb des Grundſtücks der

Dormition de la Sainte Vierge richteten ſich die Wünſche
der Katholiken ſchon lange Nach der Legende iſt auf dem Grund
ſtück Maria entſchlafen und gen Himmel gefahren es iſt alſo
der Schauplatz der berühmten Aſſunta Tizian szin der Akademie
zu Venedig Das Grundſtück wird dem Deutſchen Verein vom
heiligen Lande zur freien Benutzung überlaſſen und voraus
ſichtlich zum Bau einer katholſſchen Kirche benutzt werden
Soweit die Germania unterrichtet iſt war der Platz der
Dormition bisher Eigenthum einer mohammedaniſchen Familie
von der der Sultan ihn erworben hat um ihn dem
deutſchen Kaiſer zu übereignen der nun durch die Ueber
weiſung an die deutſchen Katholiken dieſen ein ebenſo
hochherziges als herrliches Geſchenk gemacht hat ein unvergeß
liches Andenken an die Paläſtinareiſe des Kaiſers für das katho
liſche Deutſchland Und die Nordd ſchreibt Wie Se Majeſtät
in Haifa auf die Anſprache des Paters Schmidt die deutſchen
Katholiken ſeines kaiſerlichen Schutzes wo und wann ſie auch
deſſen bedürften feierlich verſicherte ſo beweiſt die Schenkung
die den Deutſchen Verein vom heiligen Lande in den Stand
ſetzt auf kaiſerlichem Grund und Boden ein katholiſches Gottes
haus oder eine Wohlthätigkeitsanſtalt zu errichten daß
Se Majeſtät neben der Bethätigung des proteſtantiſchen Glaubens
bei der Einweihung der Erlöſerkirche in Jeruſalem doch volle
Parität walten läßt und auf der Orientfahrt als chriſtlicher
Kaiſer aller Deulſchen auftritt

e T Ein neues Vereinsgeſetz
Der nächſte preußiſche Landtag wird ſich wieder mit einer

Novelle zum Vereinsgeſetz zu beſchäftigen haben Grund
genug für alle liberalen Wahlmänner am 3 November unter
allen Umſtänden Mann für Mann ohne jede Ausnahme an
der Abſtimmung über die zu wählenden Abgeordneten theil
zunehmen Man berichtet der Frkf Ztg über den Stand
dieſer Frage aus Berlin

Das Verſprechen das Fürſt Hohenlohe im Reichstage ge
eben hat daß das Verbot der Verbindung politiſcherVeretne unter einander aufgehoben werden ſoll

wird jedenfalls von ihm eingelöſt werden und es
wird dem Landtage vor dem Jahre 1900 alſo in
ſeiner nächſten Seſſion noch einmal eine Vorlage
für Abänderung des preußiſchen Vereingeſetzes zu
gehen Man darf nicht zweifeln daß Fürſt Hobenlobe ſich
zur formellen Einlöſung dieſes Verſprechens noch immer für
verpflichtet hält Es kann ſich uur fragen ob er dieſer Ver
pflichtung wieder durch einen Geſetzentwurf gerecht zu werden
glaubt der wie die letzte Vereinsgeſetznovelle Bedingüngen
euthielt die für die geſammte Linke unannehmbar waren
Daß dem jetzt zu wählenden Abgeordnetenhauſe aber eine
Entſcheidung und wahrſcheinlich ein Kampf um das Vereins
geſetz bevorſteht iſt ſicher Ueber den Jnhalt des nothwendigen
Geſetzentwurfes wird ſich das Staatsminiſterium wie man
annehmen darf erſt ſchlüſſig machen wenn die Zuſammen
ſetzung des neuen Abgeordnetenhauſes bekannt iſt Von dieſer
hängt alles ab denn ſelbſt wenn die Regierung einen anderen
annehmbaren Entwurf einbringen ſollte ſo würde die Rechte
dieſen jedenfalls wieder zu einem kleinen Sozialiſtengeſetz zu
amendiren ſuchen

Auch die agrariſche Deutſche Tageszeitung beſtätigt daß dem
nächſten Landtage ſobald wie möglich wieder ein Vereinsgeſetz
zugehen werde da der Reichskanzler ſich noch an ſein Ver
ſprechen gebunden halte

Zollfragen

Dem Verbande deutſcher Leineninduſtriellen iſt die Nachricht
ugegangen daß die Berufung des Wirthſchaftlichen
lusſchuſſes für deſſen Berathungen der Verband das
Material wegen Reviſion des autonomen Zoll
tarifs gern ſo bald als möglich zuſammenſtellen wollte auf
unbeſtimmte Zeit vertagt ſei und daß die Reichsregierung nicht
daran denke ſich und den Wirthſchaftlichen in in der
nächſten Zeit mit der Aufſtellung eines autonomen Zolltarifs
zu beſchäftigen Es könne vielmehr als ſicher angenommen
werden daß man daran nicht vor Jahresfriſt gehen
werde Dagegen beabſichtige man in nüchſter Zeit die
Kaſſifizirnung der Waaren die unſerem gegenwärtigen
Zolltarife zu Grunde liegt zu prüfen und n e zu ge
ſialten da ſich durch die Erfahrung berausgeſtellt habe
daß man die Fabrikate vieler Jnduſtriezweige in ungenügen
der und für letztere betedenhele Weiſe eingetheilt und
bezeichnet habe Eine andere äußerſt wichtige Frage die ſicher
in naheliegender Zeit die Reichsregierung beſchäftigen werde
und von ihr vor Aufſtellung des autenomen Tarifs noch er
wogen und entſchieden werden müſſe ſei die von vielen Seiten
angeregte Frage der Zoll rückvergütung bei Ausfnhr von
Jnduſtrieerzeugniſſen Durch die günſtigen Erſcheinungen
welche man nach Aufhebung des Jdeuntitätsnachweiſes mit der
Rückvergütung der Getreidezölle für die Ansfuhr und nament
lich mit dein ſo außerordentlich praktiſchen handlichen Modus
derſelben gemgcht habe ſei nicht nur bei der Reichsregierung
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ſondern auch in den Kreiſen vieler Jndnuſtriezweige die Frage
augeregt worden ob und inwieweit das ja in verſchiedenen
Staaten längſt beſtehende Syſtem der Zollvergütung für unſere
deutſche Jnduſtrie von Vortheil ſein könne

Parteinächrichten

h Die konſervative Preſſe darunter natürlich auch
ihr hieſiges Organ ſchwelgt förmlich in dem Gedanken daß
in einzelnen Kreiſen die freiſinnigen Wahlmänner nur mit
ſozialdemokratiſcher Hilfe gewählt worden ſeien Man citirt
da u a auch die etwas kühne Aeußerung des Vorwärts,
daß Enugen Richter auf fozialdemokratiſchen Krücken als Ver
treter des hagener Wahlkreiſes in den Landtag humpele Wie
ſehr aber dieſe Behauptung ſelber humpelt kann man ſchon
daraus erſehen daß in Hagen diesingl 422 freiſinnige Wahl
männer gegen nur 216 nationalliberale gewählt wurden Bei
dieſer Gelegenheit möchten wir übrigens das kurze Gedächtniß
der konſervativen Blätter etwas aufrütteln Bei der Reichstags
wahl waren es gerade die konſervativen Blätter die ihre
Parteigenoſſen aufforderten in der Stichwahl zwiſchen Engen
Richter und einem Sozialdemokraten gegen den Freiſinn und
für letzteren zu ſtimmen Bekauntlich hat auch die konſer
vative Partei in anderen Kreiſen durch Stimmenthaltung uſw
gegenüber Auhängern der bürgerlichen Parteien wiederholt den
Sozialdemokraten zum Siege verholfen Die Liſte dieſer konſer
vativen Sünden läßt ſich unſchwer verläugern Jn Danzig z B
war es nicht die Schuld der Konſervativen wenn bei der
letzten Reichstagswahl die Konſervativen nicht gemeinſame
Sache mit den Sozialdemokraten gegen die Liberalen gemacht
haben Kehre darum Jeder erſt gründlich vor der eigenen
Thür Gegenüber einer Behauptung daß die Zunahme
der freiſinnigen Stimmen im Wahlkreiſe Görlitz
Lauban ausſchließlich auf die Unterſtützung ſeitens der Sozial
demokraten zurückzuführen ſet ſtellt der N Görl Anz die
Zahl der gewählten freiſinnigen Wahlmänner von 1893 und
vom 27 Oktober d nach Wahlabtheilungon georduet zu
ſammen Es wurden freiſinnige Wahlmänner gewählt durch
die Wähler der III Abtheilung 1893 67 1898 89 der
II Abtheilung 40 bezw 64 der I Abtheilung 30 bezw 62
Die Zunughme betrug demnach in der III Abtheilung 22 in
der II Abtheilung 24 in der I ma 32 Wahlmänner

e iſt heilung höher als in derIII und beträgt in der I Abtheilung ſogar über 100 Prozent
Auch die Korreſpondenz für Centrümsblätter fühlt ſich an
geſichts der Vorwürfe gegen die anf ſozialdemokratiſchen Krücken ins
Parlament einziehenden Sieger der Linken zu der Frage an
die Herren auf der Rechten veranlaßt wer denn eigent
lich die mächtigen Sozialdemokraten gemacht habe Und die
Correſpondenz giebt die ganz richtige Autwort Die Miß

griffe der Konſervativen und beſonders der Scharfmacher ſowie
des Polizeiminiſters v d Recke haben einen Theil der Sozial
demokraten zur Betheiligung an den Landtagswahlen bewogeu

Wahlbewegung

Nach der Schleſ Zig beabſichtigt die Eiſenbahndlirektion
Breslau am Donnerstag für die Landtagswahlen be
ſondere Erleichterungen zur Theilnahme an den Wahlen
durch Einlegung von Perſonen Sonderzügen oder ans
nahmsweiſe Geſtattung der Benutzung paſſender Güterzüge zu
ſchaffen Anträge ſind an die Eiſenbahndirektion oder bei der
ſonſt in Frage kommenden Eiſenbahnverwaltung direkt zu ſtellen
Wie es heißt werden ähnliche Erleichterungen auch von andern
Eiſenbahndirektionen getroffen

Der vereinigte Vorſtand der liberalen Parteien des Wahl
kreiſes Teltow Beeskow Charlotteuburg erklärt daß
von 1700 Wahlmännern mindeſtens 815 Liberale ſeien er hoffe
die liberalen Abgeordneten durchzubringen wenn kein liberaler
Wahlmann am Wahltage fehle

Weiſtenfels 31 Okt Rittergutsbeſitzer Dippe aus
Plotha der mit als Kandidat für die Landtagswahl aufgeſtellt
worden war hat zu Gunſten der vom Wahlkomitee aufgeſtellten
Kandidaten auf eine Wahl verzichtet So iſt denn das Wahl
ergebniß heute ſchon ſicher Landrath Winckler Zeitz konſ und
Landgerichtsralh Dr Pieſchel Naumburg nl

Parlamentariſches
Der Reichstagsabgeordnete Graf v Schlieben hat ſein

Mandat niedergelegt Ferner hat auch der im zweiten berliner
Reichstagswahlkreiſe gewählte Abg Kreitling in öffentlicher
Wählerverſammlung erklärt daß ſein Reichstagsmandat binnen
kurzem erlöſchen werde da er zu Unrecht gewählt worden ſei

Reichsgerichtsrath Spahn hat dem Wahlkomitee des Ceu
trums mitgetheilt daß er ein Mandat für das Abgeordneten
haus nicht mehr annehmen könne Der Grund ſoll darin liegen
daß Spahn von ſeiner Behörde der Urlanb zur Ausübung des
Landtagsmandats Aachen verweigert worden ſei

Das Bureau des Herrenhauſes theilt mit daß die Ge
ſchäftsräume des Herrenhauſes nunmehr nach dem bisherigen
Geſchäftsgebäude des Hauſes der Abgeordneten Leipziger
ſtraße 75 verlegt worden ſind

Berwalinng und Rechtspflege
Mit Rückſicht auf das vorliegende Bedürfniß hat der

Miniſter der öffentlichen Arbeiten genehmigt daß der zur Zelt
beſtehende Ausnahmetarif für Eis in Wagenladungen
noch bis zum 31 Dez d J in Kraft bleibt Die Eiſenbahn
kommiſſare ſind ermächtigt den ihrer Aufſicht unterſtellten
Privatbahnen die Genehmigung zu ertheilen die eingeführten

rachtermäßigungen bis zu dem gleichen Zeitpunkt anszudehnen
ie Bundesregierungen mit Staatsbahnbeſitz ſind erſucht

worden den nachgeordneten Eiſenbahnverwaltungen dieſelbe
Ermächtigung zu ertheilen und die Verwaltung zu einer ent
ſprechenden Erklärung an die geſchäftsführenden Direktionen der
in Betracht kommenden direkten Verkehre zu veranlaſſen

Der deutſche Konſul in Jeruſalem Herr v Tiſchen
dorff dürfte nach den Kaiſertagen ſeinen Poſten verlaſfen da
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ine Beförderung zum Generalkonlul bevorſteht ür einen
eamten ſo hohen Grades hat das Reich in Jeruſalem jedoch

keine Verwendung und daher ſoll der erwähnte Beamte einen
anderen Wirkungskreis erhalten Die deutſche Kolonie Paläſtinas
die allein in der Hauptſtadt etwa 2000 Köpfe zählt wird Herrnv Tiſchendorff nur ungern von einem Poſten weiten ſehen auf

dem er bereits zwölf Jahre ſo ſegensreich gewirkt und ſich all
gemeines Vertrauen erworben hat

Einer Mittheilung der wiener Pol Corr aus Kairo zu
e traf in Alexandrien eine neue Gruppe von Anarchiſten

ein Die Ankun m r Signalement die Polizei
beſitzt ſoll bevorſtehen an hoffe es werde den türkiſchen Be

rden gelingen der drei aus Aegypten nach Paläſtina
gelangten Anarchiſten habhaft zu werden

BVolkswirthſchaftliches

Der Bundes rath hat einer Eingabe des Vereins deutſcher
Kürſchner Folge gegeben indem er genehmigte daß für die
Kürſchner an Stelle der bisherigen vier fortan ſechs Sonn
tage im Jahre für die erweiterte Arbeitszeit fragegeben werden
Die Verordnung die beim Herannahen des Winters für das
e e2e werbe von beſonderer Bedeutung iſt ſoll ſofort in

aft treten
Nach Mittheilung des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes iſt am

39 Okt der Ausbruch der Maul und Klauenſeuche vom
Schlachtviehhofe zu Straßburg i E gemeldet

Schule und Kirche

Ueber die Schulpflicht der Kinder hat das Kammer
ericht jüngſt entſchieden daß die Schulpflicht mit dem Tage der
olkendung des 14 Lebensjahres von ſelbſt alſo ohne förmliche

Entlaſſung aufhöre ſofern nicht in jedem einzelnen Falle die
Schulpflicht durch eine beſondere Anordnung des Ortsſchul
inſpektors verlängert worden ſei Dem gegenüber erklärt nun
die Königl Regierung zu Potsdam Abtheilung für Kirchen und
Schulweſen daß dieſe Entſcheidung des oberſten Gerichtshofes
ſich nur auf das Geltungsgebiet der Schulordnunng für dieElementarſchulen vom 11 Dezember 1845 der Provinz
Preußen beziehe Das in der Provinz Brandenburg geltende
Recht werde durch dieſe Entſcheidung nicht berührt

Heer und Flotte

Jn e wurde durch Kommandanturbefehl ſämmt
lichen Militärperſonen der Veſuch des Karl Schultze
Theaters Direktion Pr Heine unkerſagt weil dort die Freie
Vollsbühne Vorſtellungen abhält

Kolonialangelegenheiten

Von amtlicher Stelle ſoll Major v Wiſſmann zum Leiter
der Expedition nach dem Tſchadſee auserſehen ſein Es
handelt ſich nur darum ob Major v Wiſſmann der ſich gegen
wärtig in Deutſch Südweſtafrika befindet die Aufgabe über
nehmen wird

CT jP

Ausland
OeſterreichUngarn

Kaiſer Franz Joſef iſt geſtern früh aus Budapeſt inWien wieder eingetroffen

Ein prager Tſchechenblatt das Jnformationen aus tſchechiſchen
Abgeordnetenkreiſen erhält erſuhr angeblich aus beſter Quelle
daß der Zeitungsſtempel in nicht entfernter Zeit auf
gehoben werden ſoll Von anderer Seite verlautet dies
werde zu Nenjahr geſchehen

Graf Stefan Tisza der Sohn Koloman Tisza s hielt in
Bndapeſt am Sonntag ſeinen Rechenſchaftsbericht Er befür
wortete da die Staaten der Monarchie gegenſeitig auf einander
angewieſen ſeien einen neuen Aus gleich eventnell den Ab
ſchluß eines Handelsvertrages auf zehn Jahre Der
Vortheil eines neuen Ausgleiches liege auf der Hand Tisza

n daß die Oppoſition die Obſtruktion einſtellt da dieſelbe die
onſtitution gefährde

Frankreich
Nachfolgende Miniſterliſte wird als feſtſtehend angeſehen

Präſidium und Jnneres Dupuy Juſtiz Lebret Krieg Freycinet
Marine Lockroy Auswärtige Angelegenheiten Delcaſſé Finanzen
Veytral Unterricht Leygues Handel Delombre Ackerbau Viger
Oeffentliche Arbeiten Krautz Kolonien Guiklain Je vein et

u als Bedingung ſeines Eintritts in das Miniſterium
npuy daß ihm in der Maßregelung der Generale die in der

Dreyfusſache ihre Pflicht verletzten freie Hand gelaſſen werde
Weiier forderte Freycinet daß die Regierung die Aktion des
Kaſſationshofes in keiner Weiſe hindere

Die Mitglieder der Strafkammer des Kaſſations
hofes traten geſtern nachmittag bei verſchloſſenen Thüren im
Berathungszimmer zuſammen um ſich über die Art und Weiſe
ſchlüſſig zu machen in welcher die durch den Gerichtsbeſchluß
vom Sonnabend angeordnete ergänzende Unterſuchung in dem
Dreyfus Prozeſſe erfolgen ſoll Andererſeits wird verſichert
der Advokat Tézenas habe eine Beſchwerde eingereicht wegen
Veröffentlichung der Depeſche welche Eſterhazy an ihn gerichtet
hatte und welche von dem Advokaten Mornard in dem
Kaſſationshofe verleſen worden iſt

s verlautet in den Wandelgängen des Jnſtizpalaſtes zwei
Räthe des Kaſſationshofes hätten ſich in das Kriegsmini
ſterium begeben um Kenntniß vom geheimen Doſſier zu
nehmen Lockroy dürfte aber Schwierigkeiten machen das
Aktenſtück herauszugeben und nur die Durchſicht gewiſſer Theile
deſſelben geſtatten

avaignac richtete an den Präſidenten der Kriminalkammer
des Kaſſationshofes ein Schreiben in welchem er verlangt im
Laufe der ergänzenden Unterſuchung vernommen zu werden da
er unter den wenigen Perſonen welche die vor dem Kaſſations
hof vorgebrachten unrichtigen Behauptungen richtig ſtellen können
allein vollſtändige Aktionsfreiheit beſitze Vorläufig wolle er
berichtigen daß er keineswegs wie Bard behauptete bei Vor
leſung des Rapports Lebrun Renault s von dem Wortlaute ab
gewichen ſei ferner ſtelle er feſt daß der Name des Agenten
welcher das Bordereau überbrachte ihm und einigen anderen
bekannt ſei

Dreyfus ſelbſt dürfte von dem Urtheil des Kaſſationshofes
vorläufig noch nichts profitiren Gegenüber anderweitigen
Meldungen wird im Miniſterium der Kolonien erklärt daß für
jetzt in der Behandlung Dreyfus nichts geändert
werde Wie aber wenn Dreyfus Rückbernfung vom Kaſſations

für die neue Unterſuchung gefordert wird Da wird das
lonialminiſterium ſelbſt wenn ein neuer antireviſioniſtiſcher

Kolonialminiſter kommen ſollte ſich fügen müſſen Vorſichtiger
weiſe heißt es in der offiziöſen Mittheilung auch nur für

Der Aurore zufolge wird Bard die Freilaſſung
I J t 7 und die Uebergabe aller Akten betr den Rohrpoſt

Ca banes der Advokat und Eſterhazy s
richtete an den Unterſtgatsſekretär für Poſten und Telegraphen

ein reiben des Jnhalts daß die engliſchen Behörden ihm
mitg t hätt ein telephoniſcher und ſoruetr Verkehr mit
e ſei in Frankreich Gegenſtand ger ſer Ingehörigkeiten

beklagt ſich lebhaft über derartige Vorkommniſſe
Der Unterſüchungsrichter hat die Klage Zola s gegen das

Petit ren wegen Fälſchung abgewieſen
Die ſpaniſch amerikaniſche Friedenskommiſſion

hielt geſtern nachmittag eine Auhens ab in welcher die Be
xathung der auf Kuba bezüglichen Fragen fortgefetzt wurde
Die amerikaniſchen Kommiſſare verlangten namens ihrer Re

ereits ih

die Ruſſen und Abeſſynier ſtehen

iernng die abſolute Abtretung des ilippinenr cdbibels an die Vereini len Slodlen könne
nicht getroffen Die nächſte Sitzung der Kommiſſion

reitag ſtatt
Jtalien

Die Einberufung des Parlaments zum 16 November
wurde geſtern amtlich bekannt gegeben

Unter den ine Volksſchullehrern giebt es zahl
reiche fanatiſche Sozialdemokraten was übrigens bei ihrer
erbärmlichen materiellen Lage und der geringen Achtung die

r Stand genießt begreiflich iſt Viele dieſer ſozialdemokratiſchen
Lehrer und Lehrerinnen waren für ihre Partei agitatoriſch
thätig und veranſtalteten manchmal ganz alberne Kundgebungen

egen die Feier der nationalen Feſttage oder erklärten wohl gar
öffentlich daß ſie nicht dazu da ſeien den Schulkindern den
n ſogenannten Patriotismus einzuimpfen Dietädtiſchen Verwaltungen von Mailand und Turin haben endlich

Maßregeln geern dieſen Unfug ergriffen Jn beiden Städten
wurden je drei der rabiateſten Sozialdemokraten unker den
Volksſchullehrern und Lehrerinnen entlaſſen und andere ernſtlich
gewarnt ihr agitatoriſches Treiben fortzuſetzen

Der Geſundheitszuſtand des Papſtes iſt trotz gegen
theiliger Gerüchte fortdauernd ein ausgezeichneter Der Papſt
empfing am Sonntag den Kardinal Macchi geſtern den Kardinal
Oreglia

Großbritannien und Jrland
Wie das Reuter ſche Bureau meldet herrſcht Berichten aus

Devonport Plymouth und Portsmouth zufolge daſelbſt größtei Die dortigen Kriegsſchiffe werden in See
bereitſchaft gebracht und nehmen Kohlenvorräthe und Kriegs
material ein Auch Mannſchaften werden an Vord geſandt und
die Beurlaubung der Artilleriſten wurde eingeſtellt Pall Mall
Gazette ſagt ſie ſei in der Lage zu erklären daß Vorkehrungen
getroffen wurden zur Einberufung der Reſerven und Mobili
ſirung der Freiwilligen ſowie zur Bildung großer Lager von
Regulären Miliz und Freiwilligeninfanterie in der Nähe ver
ſchiedener wichtiger Eiſenbahnknotenpunkte

wurde no
findet am

Aſien
Das japaniſche Kabinet hat am Montag demiſ

ſionirt t
Afrika

Die Agenzia Stefani meldet aus Maſſauah gegenüber in
J verbreiteten Gerüchten die Nachrichten über bedrohliche

uſtände in der italieniſchen Kolonie Erythrä a ſeien durchaus
unbegründet es herrſche dort vollkommene Ruhe Vom Hoch
platean jenſeits der Grenzen werde gemeldet daß nach dem
Kreuzesfeſte Führer und Soldaten in ihre heimathlichen Bezirke
zurückkehren Es verlaute Menelik ſei inſolge der vermittelnden
Thätigkeit des Klerns geneigt Mangaſcha zu verzeihen wodurch
die Gefahr eines würde Jedenfalls wirdman gut thun dieſer offiziöſen Beſchwichtigungsmeldung einiger
maßen zu mißtrauen Die geſtrigen Nachrichten über die Em
pörung des Sultans von Raheitag gewinnen vielmehr
dadurch an Bedentung daß hinter dem Sultan augenſcheinlich

Wiederholt verlautete daß
der Sultan Raheita als Kohlenſtation an die Ruſſen abgetreten
habe Dieſe Nachricht wurde ſtets von Petersburg her offiziös
dementirt und ihre Richtigkeit auch von Italien her beſtritten
mit der Verſicherung der Sultan ſtehe unter italieniſcher Ober
herrſchaft und dürſe ohne Genehmigung Jtaliens kein Land an
eine fremde Macht abtreten Jetzt iſt durch die Rebellion des
Sultans ein grelles Licht in dieſe dunkle Angelegenheit gefallen
Unzweifelhaft handelt es ſich hierbei um ruſſiſche Umtriebe

Mittel und Südamerika
Chile und A re tinien wollen ſich wie ſchon mehrfach

gemeldet worden iſt vertragen Einer Meldung der Times
aus Buenos Aires von vorgeſtern zufolge ſollte das Abkommen
in der Pung und AtacamaFrage am 30 Oktober unterzeichnet
werden Die chileniſche und die argentiniſche Regierung werden
je fünf Delegirte ernennen die in den erſten 14 Tagen des
November in Buenos Aires zuſammentreten ſollen um ſich über
die Frage zu einigen Falls ihnen dies nicht gelingt wird je
ein Delegirter von jedem Lande beſtimmt werden zu denen der
amerikaniſche Geſandte in Argentinien als Dritter hinzutritt
die eine Entſcheidung herbeiführen ſollen Dieſe Delegirten ſind
ermächtigt ein ſreundſchaftliches Abkommen über die Hauptfrage
zu treffen um die Verzögerung und die Unkoſten zu vermeiden
die durch ein Schiedsgericht erwachſen würdenie d t Die Annahmedieſes Abkommens wird als geſichert betrachtet damit dürfte
dann der augenblickliche Zuſtand des bewaffneten Friedens ſein
Ende erreichen

Halle und Amgegend

Halle 1 Nov
lIJn öffentlicher Stadtverordneten Sitzung

wurde die Zuſtimmung ertheilt zu dem Vertragsentwurf wegen
Verkaufs des Schulgrundſtücks an der Poſtſtraße
der früheren Lutze ſchen Kaſerne und des zu erwerben
den Grundſtücks Großer Sandberg 18 und Kleiner
Sandberg 7 an den Juſtizfiskus und die Feſtſetzung
einer neuen Straße zur Verbindung des Kleinen Sandbergs
mit der Poſtſtraße Einziehnng der zwiſchen der Rathhaus
ſtraße und der neuen Straße belegenen Strecke des Großen
Sandbergs Feſtſetzung der Fluchtlinie für die Frontdes Schulgrundſtücks an der Rathhausſtraße und Abänderung
der Fluchtlinie für das Grundſtück Kleiner Sandberg 6 u 7

Für Herſtelinng eines Entwäſſerungskangls aufder Strecke Böllbergerweg 55 65 werden 7800 M bewilligt
und der Verzicht anf die Beſeitigung eines in der Tho
maäſinsſtraße vor der Fluchtlinie erbauten Theils eines
Gewächshauſes ausgeſprochen Die Abänderung des
Reiſekoſten Regulativs konnte wegen vorgerückter Zeit
noch nicht vollſtändig erledigt werden

Prozeß Harden

F Berlin 31 Okt
Nach Verlefung des Anklagebeſchluſſes ſtellt der Staatsanwalt

Plaſchke den Antrag Während der ganzen Dauer der Ver
handlung die Oeffentlichkeit auszuſchließen Er bitte den
Zuhörerraum ſofort räumen zu laſſen da er den Antrag in
nichtöffentlicher Sitzung begründen wolle Der Präſident fordert
das Publikum auf den Saal zu verlaſſen Nach etwa zehn
Minuten wird der Saal wieder geöffnet Der Präſident Land
gerichtsdirektor Dr Feliſch verkündet Die Anklage iſt erhoben
worden wegen Majeſtätsbeleidigung die die Staatsanwaltſchaft
in vier Nummern der Zukunft gefunden r Der erſte Artikel
unter der Ueberſchrift Pudel Majeſtät iſt gerichtlich beſchlag
nahmt die drei anderen befinden ſich dagegen noch in den Händen
des leſenden Publikums Der Gerichtshof hat daher beſchloſſen
während der Verleſung und Verhandlung des erſten Artikels die
Oeffentlichkeit aus Gründen der öſſentlichen Ruhe und Ordnung
auszuſchließen die drei anderen Artikel jedoch in öffentlicher
Sitzung zu verhandeln

uf Erſuchen des Präſidenten bemerkt danach der Angeklagte
arden Jch war früher Schauſpieler Den erſten publi

ziſtiſchen Artikel habe ich im Jahre 1888 geſchrieben Jch habe
ſt Kritiken über Theater und Bücher geſchrieben Später

abe ich auch ſalyriſche Artikel über politiſche Tagesereigniſſe
ür die Gegenwarl und die Nation geſchrieben Da ich

mich obwohl ich in Berlin ierach lege bin von meinen Lands
lenten im allgemeinen unterſchled alſo gewiſſermaßen ein Ab
trünniger war ſo ſchrieb ich unter dem Pſeudonym Apoſlata

dies geſchehen

Jch will gleich von vornherein bemerken daß ich keineswegs ein
blinder Verehrer des Fürſten Bismarck war ich verehrte ihn
aber wie wohl die meiſten meiner Generation als einen ſehr
bedeutenden Mann Seit September 1892 gebe ich die Zu
kunft heraus Jch habe die Zukunft ſtets verantwortlich ge
zeichnet Jch habe auch alle mit Ausnahme des Artikels Der
Wahrheit Rache, inkriminirten Artikel ſelbſt geſchrieben
Präſ Wollen Sie den Verfaſſer des Artikels nennen 2
Harden Da es ſich um eine Majeſtätsbeleidigung handelt ſo
halte ich es nicht für anſtändig den Verfaſſer zu nennen ich
kann jedoch den Beweis führen daß ich den Artikel nicht ge
ſchrieben habe Der Aungeklagte beantragt die Ladung zweier
Zeugen die bekunden werden daß er den Artikel Der Wahr
heit Rache nicht geſchrieben habe Der Gerichtshof beſchließt
dieſe Zeugen zu laden Auf ferneres Befragen des Präſidenten
bemerkt Harden Jch habe bereits geſagt daß ich nicht ein
blinder Verehrer des Fürſten Bismarck bin ich bin jedoch der
Meinung Fürſt Bismarck war ein Mann von ſolcher Thatkraft
Erfahrung und Autorität daß es ſich empfohlen hätte im
Jntereſſe des Deutſchen Reiches dieſe unerſetzliche Kraft ſo lange
als möglich zu konſerviren Jch Habe es für einen großen Fehler
gehalten daß Fürſt Bismarck 1890 wider ſeinen Willen ſeines
Amtes enthoben wurde Dieſem Gedanken habe ich ſtets Aus
druck verliehen und auf dieſem Standpunkt ſiehe ich noch heute
Da ich über meine Beziehungen zu dem Fürſten Bismarck be
fragt worden bin ſo bemerke ich daß nachdem meine Aufſehen
erregenden Artikel unter Apoſtata erſchienen waren ich an
den Fürſten Bismarck ein Schreiben richtete das ich Harden
Apoſtata unterzeichnete Darauf erhielt ich eines Tages ein
Anerkennungsſchreiben von dem Fürſten Bismarck Einige Zeit
darauf wurde ich von Dr Chryſander eingeladen nach Friedrichs
ruh zu kommen Jch bin ſeit dieſer Zeit ſehr häufig in
Friedrichsruh geweſen und hatte Gelegenheit mit dem Fürſten
über alle möglichen Dinge zu ſprechen Jch bin noch heute ſein
a et Bewunderer ich habe ihm aber keineswegs in allen

ragen zugeſtimmt So z B war ich was die Behandlung
der Sozialdemokraten anlangt vollſtändig anderer Meinung
und habe dies quch dem Fürſten gegenüber zum Aus
druck gebracht Der Fürſt bemerkte mir darauf daß ich
ein größerer Sozialiſt zu ſein ſcheine als er geglaubt habe
Stagatsanwalt Jſt es richtig daß Sie die Politik
Sr Majeſtät des Kaiſers für verhängnißvoll hielten und auch
dieſer Meinung in der Zukunft Ausdruck gegeben haben
Harden Jch habe niemals die Politik des Kaiſers für ver
hängnißvoll gehalten und auch dieſer meiner Anſicht niemals
Ausdruck gegeben ſondern habe ſtets dem Gedanken Ausdruck
gegeben daß es verhängnißvoll iſt die Perſon des Monarchen
in der Politik in den Vordergrund zu ſtellen Jch habe aller
dings den Grafen Caprivi angegriffen weil ich denſelben nicht
für befähigt hielt ein ſo verantwortungsvolles Amt zu ver
walten Jch habe auch nach anfänglichem Loben geſchrieben daß
wohl das hohe Alter des Fürſten Hohenlohe denſelben nicht
nicht mehr befähigt das Amt eines Reichskanzlers zu bekleiden
Jch habe aber im großen und ganzen die Politik der Regierung
unterſtützt So bin ich u a für die Marineforderungen ein
getreten Jch habe mich auch über Männer wie Herrn
v Miquel den früheren Kriegsminiſter Bronſart v Schellen
dorf und den Staatsſekretär Tirpitz ſehr anerkennend ge
äußert Die Artikel die in der Zukunft erſcheinen ſind auch
keineswegs alle von mir geſchrieben Die Zukunft
iſt auf dem Grundſatze geſchaffen daß in derſelben
alle Parteirichtungen zu Worte kommen Es kommt
daher vor daß in einem Artikel ein Staatsmann gelobt in
einem anderen Artikel wieder getadelt wird Es ſchreiben eben
viele hervorragende Männer und Frauen der verſchiedenſten
Parteirichtungen für die rin Präſ Können Sie
uns ſagen von welchen Kreiſen die Zukunft geleſen wird
Harden Jch will nicht ruhmredig ſein da ich aber danach
gefragt werde ſo bemerke ich daß die Zukunft nur von den
gebildeten Kreiſen geleſen wird Sie iſt ſoweit mir bekannt
ſehr verbreitet in der Armee ganz beſonders in den Kreiſen der
Hochgeſtellten in der Armee Sie iſt außerdem ſehr verbreitet
in den Kreiſen der Adligen Der Preis von 50 Pf pro Nummer
ſpricht ſchon dafür daß ſie in den ſogenannten niederen Schichten
nicht verbreitet iſt Präſ Die Zukunft wird alſo vielfach
in einzelnen Nummern gekauſt Harden Jawohl Ganz
beſonders die Nr 39 in der der Artikel An den Kaiſer ent
halten war wurde ſehr ſtark gekauft Präſ Fet die Zu
kunft auch feſte Abonnenten Harden Jawohl Die Zahl
der feſten Abonnenten ſchwebt zwiſchen 10 12,000

Es ſollen nun die inkriminirten Artikel verleſen werden Der
Präſident läßt während der Verleſung des erſten Artikels Pudel
Majeſtät, den Zuhörerraum räumen Die drei anderen inkrimi
nirten Artikel werden in öffentlicher Sitzung verleſen Nachdem

ſtellt der Staatsanwalt von neuem den Antrag
die Oeffentlichkeit zum Mindeſten während der Verhandlung
über den erſten Artikel Pudel Majeſtät, auszuſchließen Der
Gerichtshof werde ſich bei dieſer Verhandlung überzeugen daß
auch während der Verhandlung über die drei anderen Artikel
der Ausſchluß der Oeffentlichkeit geboten ſei Nach kurzer
Berathung des Gerichtshofes verkündet der Präſident Der
Gerichtshofhatbeſchloſſen während der Verhand
lung über den Artikel Pudel Majeſtät dieOeffentlichkeit aus zuſchließen da durch die Oeffentlich
keit der Verhandlung der öffentlichen Ruhe und Ordnung Gefahr
droht Der Gerichtshof behält ſich einen Beſchluß vor auch
während der Verhandlung der anderen Artikel die Oeffentlichkeitauszuſchließen Der Zuhdrerranm iſt jetzt zu räumen nur die

o der Verhandlung betheiligten Perſonen dürfen im Saal
eiben
Das Publikum einſchließlich der Vertreter der Preſſe verläßt

den Saal
Sicherem Vernehmen nach wird heute die Oeffentlichkeit

nicht wieder hergeſtellt und die Verhandlung auf Mittwoch Vor
mittag Uhr vertagt werden

Gerichtsverhandlungen

Berlin 21 Okt Ein Heirathsgeſuch Auf einem
nicht mehr ungewöhnlichen Wege nämlich durch Vermittelung
eines Zeitungsinſerats ſuchte Graf Paul von Hoensf
bro ech eine Dame mit großem Vermögen zu ehelichen Anf
Grund dieſer Anzeige trat der Heirathsvermittler L v Pokorny
mit dem Grafen in Verbindung Es wurde eine ſchriftliche
Vereinbarung getroffen wonach dem erſteren von dem eventuellen
Heirathsgute eine Proviſion von 5 Proz bis zu einer Kapital

öhe von 3,000,000 M zugeſichert wird Pokorny vermittelte
ierauf die Bekanntſchaft des Grafen von Hoensbroech mit ver
chiedenen reichen Familien doch kam keine paſſende Verbindung
uſtande Endlich verlangte Graf Hoensbroech das Proviſionsſelben von dem Vermittler mit der Motivirung zurück er

hat ſich die Sache überlegt und wolle ledig bleiben Pokorny
atte damals keinen Grund an dieſer Behauptung zu zweifeln

und ließ ſich mit einer geringen Summe für ſeine Bemühungen
abfinden Kurz darauf vermählte ſich jedoch Graf v Hoensbroech
mit der Tochter eines hochſtehenden Staatsbeamten die ſ Z
von Pokorny in Vorſchlag gebracht wurde Es fanden nün

wiſchen beiden Parteien wegen der Proviſionsfrage neuerdings
erhandlungen ſtatt worans Pokorny mit Rückſicht auf die

ſtrikte Erklärung des Grafen ſeine Ehefrau hätte nur eine Rente
von 9000 M als Heirathsgut mitgebracht eine Proviſion von2500 und in der Folge noch 2000 S erhielt Nun be
hauptet Pokorny in Erfahrung gebracht zu haben Graf
v Hoensbroech hätte als Heirathsgut ein Kapital von 750,000 M
erhalten Nachdem ſeine Forderung von 82,000 M als Pro
viſion nach vielfachen Verhandlungen nicht zu erreichen war be
trat Pokorny den Klageweg Jn erſter Jnſtanz wurde die Klage aus
rechtlichen Gründen zurückgewieſſen Vor der Berufung wurde
vom Grafen Hoensbroech ein weiterer Vergleich von 20,000
Mark angeboken Doch Pokorny ſchlug das Angebot aus und
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gierun

kommen Schiffbruch Verluſt an Menſchenleben iſt nicht zu be
klagen

Perſonalnachrichten Der Direktor am Reichstag Geh Reath Ku ack dürfte beim Zuſammentritt des a chetgoe
noch nicht ſein Amt übernehmen können Er befindet ſich in der
Klinit des Prof Sonnenburg wo ihm vor mehreren Wochen
der Fuß 30 Centimeter unter dem Knie abgenommen worden iſt

Roſa Such er wird nach dem Berl Tagebl den demnächſt
ablaufenden Kontrakt mit der Berliner Jntendanz nicht wieder
erneuern Der Direktor der weſtfäliſchen Provinzialfenerſocietät
Geheimrath Noel legt das Amt eines Vorſtandes des Verbandes
der öffentlichen Feuerverſicherungsanſtalten Deutſchlands nieder
Der älteſte Profeſſor der Berliner Univerſität D Franz Ludwi
Steinmeher der Senior der theologiſchen Fakultät bli
heute auf eine 50jährige Zugehörigkeit zur re Alma Mater

ück Jn Poſen ſtard der in muſikaliſchen Kreiſen bekannter ere Kapellmeiſter und Komponiſt Julius Tauwitz Ferner
verſtarben das Mitglied des preußiſchen Herrenhauſes Karl
Graf v Garnier Majoratsbeſitzer auf Turawa im Kreiſe
Oppeln und in Crailsheim der Reichsgraf Konſtantin v Tör
rin g Das Beſinden des perſiſchen Prinzen Melik Manſſur
Mirza Schua es Zelteneh hat ſich unter Leitung der ber
liner ärztlichen Autoritäten derartig gebeſſert daß derſelbe bereits
jeden Tag Unterricht in der deutſchen Sprache ſowie im Klavier

iel nimmt Der Prinz der ſehr muſikaliſch iſt zeigt große
ympathien für Deutſchland und wird nunmehr deutſche Muſeenund Kunſſinſtute und die Hauptetabliſſements deutſcher Jnduſtrie

in Berlin und Umgegend ſowie in den Provinzen Pommern
Sachſen Rheinland und Weſtfalen beſuchen Der r ſſt
eine efr ſympathiſche Erſcheinung und hat ſich in ſeinem Lande
durch ſeine ſchriftſtelleriſche und dichteriſche Thätigkeit große
Beliebtheit erworben Jn Baden Baden wurde der dort zur
Kur weilende Direktor im Reichsamt des Jnnern Otto
Schröder auf dem Promenadeplatz von einem Blutſturz be
fallen er ſtarb ſofort

Aus dem Leſferkreiſe
O M Nach unſerer Anſicht können Urwähler die bei

der erſten Abſtimmung nicht gewählt haben bei der nöthig
werdenden Stichwahl ihre Stimme abgeben Es iſt bei der
Reichstagswahl ähnlich auch hier kann an der Stichwahl jeder
Ftgier teilnehmen auch wenn er nicht bei der Hauptwahl er

chien

Sch in Helbra Artikel 70 der Verfaſſungsurkunde vom
31 Jannar 1850 beſtimmt Jeder Preuße iſt ſtimm
berechtigter Urwähler 8 8 der Verordnung über die Aus
führung der Wahl der Abgeordneten zur zweiten Kammer ſagt
Jeder ſelbſtändige Preuße iſt ſtimmberechtigter Ur

wähler Nichtpreußen haben alſo weder aktives noch
paſſives Wahlrecht

Ein Egerländer Nein Böhmen iſt kein ſelbſtändiges
Königreich mehr ſondern ein zum eisleithaniſchen Theile der
öſterreichiſch ungariſchen Monarchie gehöriges Kronland

Meteorologiſche Station zu Halle

5 e 31 Oktober 1 November9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mirg

Barometer Millimeter 750,1 751,3Thermometer Celſins 10,9 9,5Rel Feuchtigkeit e 909 94Wind e e 17 e 7 SW 1 SW 1
Maximum der Temperatur am 31 Oktober 16,89 C
Minimnm in der Nacht vom 31 Oktober zum 1 November 8,49 C
Niederſchläge am 1 November 7 Uhr morgens 0,0 m

Mittwoch 2 November
Nach vorübergehender Trübung und Bewölkung auch leichten

Niederſchlägen iſt Aufheiterung bei auffriſchender Temperatur
zu erwarten

Handel Gewerbe und Verkehr
Zahblungs Binstellungen

Amts S a z e S SVamen Wohnort 25 Esgericht Se Se
H Lohmann Kfm Lenne Lenne 27 10 80 11 22 11 12
Arthur Neumann Kfm Magdeburg Magdeburg 27 10 13 12 18 11 20 12
C Hoffmeister Schnei

dermeister Magdeburg Magdeburg 27 10 3 12 22 11 22 12
Herm Oelfke Kfm Northeim Northeim 26 10 22 11 19 11 30 11
Otto Vendt Kfm Cochem Cochem 21 10 30 11 14 11 112 12
Conrad Lewinsohn Kfm Halle a S BEBalle a S 26 10 12 23 11 15 12
C Noodt i Fa J J Reh Hohen Hohen

der Nachkf westedt westedt 24 10 12 3 12 17 12Herm Scholz Maschin
fabrik Liegnitz Iiegnitz 26 10 30 11 26 11 19 12

Franz Ulbseh Bankier Regensburg Regensburg 25 10 19 11 28 11 28 11
W C T Schönberg Alttanne

Pötting Rittergutsbes berg Wilsdruff 25 10 19 11 23 11 10 12

Central Stelle der Preuss Land wirthschaſtskammern

31 Okt Notirungsstelle
a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer
Magdeburg 160 172 145 155 155 1832138 160Altmark e J 169 170 138 146 145 165 1595 155Merseburg östlich 163 177 140 164 155 182 130 160

do westl der Mulde 160 173 144 162 169 190 130 160

Danzig 161 168 144 149 152 124 132Königsberg i Pr J m vBreslau 154169 141 151 136 156 121 128
b Weltmarkt

auf Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht
Zoll und Spesen aber ausschl der Qual itäts Unterschiede

am 31 10 am 29 10
Von New Vork nach Berlin Weizen 75 i Cts 181 50 1382 50

Chicago J Weizen 659 Cts 174 00 174 252 Liverpool 2 Weizen 6 sh I d 186,00 186 25Odessa Weizen 95 Kop 186 25 188 50
Odessa Roggen 75 Kop 159 75 159 25Riga 2 Weizen 105 Kop 187 50 187 50Riga Roggen 83 Kop 158 50 158 50In Paris Werzen 22 05 Fr 178 09 177 75

T Sehlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 31 Okt 1898

e e L2 Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieh

um Verkauf 3Sangen e I Qual III Qual III Qual ver z
a d a b a b kauft s

61 Rinder 511davon 15 Ochren 34 32 301 uFärsen 33 7 31 u 29 2

17 Räalber 43 42 36 ſ23 Hammel Schafe 28 260 234 221181 eine 2 vo 45Geschaäſtesgang mittelmässig

m

81 Okt Rother Winter weizentober Dezember 74 Januar Mai 74Orte Dezember 887, Da 39 Menhl 2,76
Getreidefracht 5Ohſenago 31 Okt Telegr Weizen Okt 66 Dez 66
Mais Oktober 32

Hamburg 31 Oktbr Weizen loco matt holsteinscher loco
163 bis 162 Roggen loco stetig mecklenburgischer loco 147 154
russischer loco fest 120 IIafer fest Gerste ruhig

Wien 31 Okt Weizen per Herbst Gd Br Frühjahr
9,47 Gd 9,48 Br Roggen per Frühjahr 8,18 Gd 8,19 Br Hafer per
Frühjahr 6,15 Gd 6,17 Br

New Vork76 Woizon O

Zuckor
Paris 31 Okt Sechluss Rohzueker ruhig 88 loco 30

308 Weisser Zucker rubig Nr 3 per 100 ke per Okt 319, per
Nov 31, per Jan April 32 per März Juni 329,

I ondon 31 Okt 969 Javaaneker loco 12 et Rhen Roh
zucker schwücher loco 9 sh 8 Käufer 9 sh 9 d Verkäufer

Petroleum
Hamburg Petroleum stetig Standard white loco31 Okt

6,85 Br
Bremen 31 Okt Börsen Schlussbericht Ralünirtes Petroleum

Oftirielle Notirnng der Bremer Petroleum Börse Ieo 7,00 Br
Antwerpen 31 Okt Schlussbericht Rafünirtes Type weiss

loco 195 bez u Br per Okt 195 Br per Nov Dez 197 Br per
Jan März 20 Br Fest

New Tork 31 0Okt rNew Vork 7,40 do in Philadelphia 7,35
do Credit Balancos at Oil City 118,00

Oelsaa ten Oele Tettwaaren
New Vork 31 Okt Telegr Schmalz Westorn steam 5,25

do Rohe und Brothers 5,50
Köln 31 Okt Rüböl loco 54,00 per Okt 51,60

Paris 31 Okt Schlussbericht äböl ruhig per Okt 52,per Nov 523, per Nov Dez 525, per Jan April es
Amsterdam 31 Okt Rüböl loco 25, Herbst 247 Mai 2581,
Antwerpen 31 Okt Schmalz per Okt 68,

Petroleum Standard white in
do Reſined in Cases 8,15

Schäſter u Walcker 1
Schlesische Cement 14 235 00b20
Schwartzkopff 12 237,00b20
Siemens Glas Industr 14 240,75b26
Stettiner Cham Didier 20 42 50b20
sudenburg Maschin 0
Chüringer Salinen 1 69,000
Ver Köln Rottw Pulv 15 229 90b
Vereinsbrauerei Artern 5 11090,506
Westf Draht Industrie 10 156,50bzB
do Union konv 16
do 690 St PrWittener Guss 16 219,50b20

Wilhelmshütte 7140b20Zuekerfkabr F vametaut 4 1107 75b20

Berliner Börse
vom 31 0kt

Ergänzung zu den Notirungen
im gestr Abendblatt

Bank Disconto
Berlin Wechsel 5 Iomb 6

Amsterdam 3 zrüssel 3
Petersburg 6 Wien Aieg

London 4 Paris 2
Deutsche TFonds n
armer Stadtanleihe 3

Staatspap

77,00b2B

Getreide J
Ar

Trotha

do

Bernbu
Kalbe

Weissenkels O
do v

Alsleben Oberpegel
Unterpegel

berpegel
do Unterpegel

30 Okt

31
30

d

r

Izer

er

S

s t
28

l 121

Wasserstände bedentet über unter Null
Sanie ung Vnetrut Fall Vaea

BRrückenpegel
perpegel
nterpegel

Bger RIbeMoldan

Okt an Wuebel Okt
J

Fall Waehn

P

ILaun

do

do

do
do

do doBerliner Stadt Obl 3 100,206do do 1892 3 99,800 Deutsche BVisenb Prior Oblig
Magdeburger St Anl 3 90,00b20

à

3

0 do neue 4
Westpr Prov Anl 3
Bad Staats Eis Anl 4

Mainz Tudw 75 76 787

do v 1890 3
Ostpreuss Südbahn 4

164,50b2

119,20b2
136 50b2

Bayrische Anleibe 4
Brannschw 20 Thlr I
Köln AMind Pr Ankh

Deutsche Risenb St Prior
3

3 Breslan Warschau 4Dortmund Gronau E
Marienb MAllawkaw
Ostpreuss Südbahn

129,40 92 bHamb 50 Thlr Loose
Meininger 7 H Loose 23,70b2
Oldenb 40 Thlr Loosel 3 132,90b

Ausländische Fouds

Argent Gold Anl 59 83 b
do innere do 41 71,30626

Barletta 100 Lire Loose 24 60
Bukar Stadt Anl 1884 99,30b26 Ital Fis Obl v St gar

do do 1888 99,30be0 do Mittelmeerb stkr
Chilen Gold Anl 1889 79,75b26 Lemberg Czernowitz
Egyptische priv Anl Oest Fr Staatsb gar

do do do do ErgänzungsnFreiburg 15 Fr Loose do Gold Pr

o

Bisenb Prior Obligationen
57,600

a 98,20b2
d

S
v

e 99,906
104,306

94,00b26 100,75b2146,90b2

mee
100,90b2
100,75bz
100,400
100,50b

100,90B
102,750

a al c u

o

491,80b

eh

s

116,800
102,600

66 00b260

do
do

Posensche

101,70b20
o

100,80b20

do

do
do

do

do
do

s

Budweis

Jungbunzlianu

Fardubit
3randeis

Melnick
Teitmweritz
Amssig
Dresden
wAussig

Westpr

do

30 0,00

31 4 9,05
1,31

4 0,01
0,33
09,08

0,0
77

0,23

00

orgau

Rosslau v
r

an rm e
Wättenberge
Dömitz Pep
Lauenburg

O

l

S
Se

t

c

7

87
93

al l lI111

Von den oberen Plätzen werden 24 em Fall gemeldet

Aussig 31 Okt

II

do
do

Pr Hp A B VII XII
do do XV XVIII

95,7 Ob Pr Hp G 1905

Meininger Hyp Präb

do II unkdb bis 1900
Präm Pabr 4

Nordd Gr Cred Pfdb 4
do IV V ukb b 1903 4

Ostpreussische 3
Pom II VI 1900 uk 4do VII VIII 1904 k

P B C Pfd 1 II rz 140 5
do III V u VI r2,100 5

XIII rz 100 4
Pr Centrb Pfdbr 1900 z

3

4

4

4

do

ritt I I B
Pommersche

Bosensche 4100,50 be Preussische 4
190,40b20 S Sächsische 4

Schlesische o 4

93,50 ba Pr Pfdbr Bk uk 1905
92,00bzB do XVIII ukdb 1908

do Kleinb OblI b 1904
v P 1908110 300 do Comm Obl b 1907

75 60bz6Süehsische
108,00b26

VI
Deuts Hyp Pfckbr
Eamb IIyp rzb à 100 4

unkdb bis 1900
alte Ser 45

do S 46 105 uk 1905
Hann Bod Pf L uk 1904

Sechiffsverkehr und Frachten
Heutige Fahrliefe

nach Magdeburg das Doppelhektoliter Pfg

Sechleppverkehr auf der Saale

Dentsche Rypoth Pfandhbriefe
S n Rentenbräefe

Anh Dessauer Pldbe 4 100,106
D Gr K B IV r2z 110

V rz 100
do VI unkb b 1900 4
do VII unkb b 1903 4

Deutseh Grundsch Obl

5

1900
1906

Cert

58 80b20

100,00b2
97,50b2
96 50b2

99,0906
101,500

100,10b20
99,00bz0

1365 75b2 1

99,75b260
100,50b20

506
102,00b20

112,000
108,000
100 506
10025b20

96 75b20

100 10b20

100 30b20
100,30B
96,75B
97,00 b
98,75b20
98,756

102,806
98,500

104 208
98,90b
88,90b
99 250

102,300
102,200
102,200
102,306

102,306

Georg Marien St A
do St Pr

Iarzer Eisenw Konv
do St Pr

Steinsalzb

do do St PrMagdeburg Bergwerk
Maricnhütte Kotzengu
Mend Schwert St Pr
Rhein Nassau B

do Stahlw Lit C
Schlesisch Zinkhütten
Stadtberger Hütte
Wurm Revier

6

7

Zoll Geterr Mass Fracht

Mitgetheilt vom Halleschen Speditions Verein m b H
Angekommen in Halle am 31 Okt Kahn 860 Sr Willi ges Strm

Christians Kahn 161 Sr Blauel mit Stückgut von Hamburg
Kahn 5011 Sr Götze mit Oel von rer Kahn 237 Sr Becker
Strm Sonnens chmidt mit Stückgut von Hamburg

s
5

382

er

ckts S

er

152 90
226,50 b
329 50 b

120 25 b
i27 250

98,253 0hblig v Tnäustr u Berg w Ges
00

Allg Elektr Gesellsch
Aschersleb Kaliwerke
Bochumer Gussstahl
Dessauer Gas
Dortmunder Union
Gr Berl Pferdeb I u II
Hamb Packetfahrt
Iaurahütte
Naphta Obligationen
Norddeutscher Lloyd
Oberschl Eisen Ind
v Tiele Winkler
Zoologischer Garten

4

5

4

3

4

3

z

Bank Aktien

Bank d Berl Kassenv
Berg Märk B i EIpf
Börsen Iſandelsverein
Cob Goth Kredit Ges
Cöln W u Komm
Danziger Privatbank
Deutsche Grundschuld

do Effekt B Hahn
do IIypoth B Berl

Dresdener Bankverein

Bergwerks u Tütten Ges

o n

77,100

97,40 b
62,75b20

Aplerbeck
Arenberger Bergwerk

aroper Walzwerk
Berzelius

Consol Marie

onifacius Bergwerk 0
Concordia Bergwerk
Consolidat Bergw G
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